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Unsere Antwort – heute ist die Zukunft

Heidelberger Straße 10

69258 Heidelberg

Telefon 06221 1234567

Telefax 06221 1234577

E-Mail info@vgt-ev.eu

Web
www.VGT-ev.eu

VGT e.V. –
 Heidelberger Straße 10 – 69258 Heidelberg

Neue Therapieformen bei Tin
nitus

Veranstaltung
 an der Universität Heidelberg, 15. Dezember 2005

Sehr geehrter Herr Doktor Schmidt,

die langjährige Forschu
ng Ihre

s Hauses run
d um die Indikation bei Tin

nitus 
Patienten ha

ben gezeigt, wie 

wichtig
 es ist, 

sehr frü
hzeitig in d

ie Möglichke
iten der medizinis

chen Versorgung zu i
nvestieren.

Nach w
ie vor sind

 die Ursachen der Entstehung
 von Ohrgeräusche

n nic
ht vo

llständig geklärt.

An dieser Stelle ein he
rzlich

es „Danke Schön“ fü
r Ihr 

Engagement un
d dem Einsatz Ihr

es Hauses.

Wir sch
ätzen Ihre

 langjährige Zusammenarbeit mit uns
erer Fachabteilung

 und
 möchten Sie zu d

en diesjähri-

gen Worksho
ps an der Universität Heidelberg einladen. In 

den einzelnen Diskus
sionsrun

den, möchten wir alle

bisherigen Erkenntni
sse bündeln un

d neue Projekte für d
ie Zukunf

t definieren. 

Dazu ha
ben wir Kollegen aus den Staaten für 

unsere Fachvo
rträge gewinnen können. Das bietet Ihne

n nic
ht

nur d
en reinen fachlic

hen Austausch,
 sondern auch n

eue Netzwerke und
 neue Ansätze der Forschu

ng.

Die Themen haben wir Ihn
en in d

em beigefügten Fly
er zus

ammengestellt. W
ir sin

d uns 
siche

r, dass wir Sie für

unsere Veranstaltung
 begeistern kö

nnen und
 freuen uns

 auf Ihr
e feste Zusage.

Nutzen Sie hierzu b
itte den Coupon, den Sie in d

er beigefügten Fly
er vorfinden und

 senden ihn
 bis Montag,

den 06.11.2005 an uns
 zurü

ck. A
lle weiteren Details zu

 der Organisation der Veranstaltung
 werden wir Ihn

en

im Anschl
uss p

ostalisch 
zuko

mmen lassen.

Mit freundliche
n Grüßen

Sebastian Schweiger

Marketing – VGT e.V.

ABC Pha
rma GmbH

Herr Dr. Uwe Schmidt

Forschu
ng und

 Entwicklun
g

Liebknechtstr
asse 52

56789 Westphalen

Must
er

Heidelberger Straße 10
69258 Heidelberg
Telefon 06221 1234567
Telefax 06221 1234577
E-Mail info@vgt-ev.eu
Web www.VGT-ev.eu

VGT e.V. – Heidelberger Straße 10 – 69258 Heidelberg

Neue Therapieformen bei Tinnitus
Veranstaltung an der Universität Heidelberg, 15. Dezember 2005

Sehr geehrte Frau Dr. Waser,

rund eine Million Deutsche leiden an chronischen Ohrgeräuschen. Die Behandlung dieser Tinnitus-Störungen
ist schwierig. Unterschiedliche Ansätze von neuen Therapieformen geben nun Grund zur Hoffnung auf 
Linderung.

Als Organisation VGT e.V. haben wir es uns zur Aufgabe gemacht, Patienten, die unter Tinnitus Störungen lei-
den, in Form von Selbsthilfegruppen, alle neuesten Informationen zur Verfügung zu stellen.

Gleichzeitig bringen wir Experten aus Wissenschaft, Medizin und Pharmazie zusammen, um neue Behand-
lungsmöglichkeiten und Ergebnisse aus Forschung und Entwicklung gemeinsam zu diskutieren.

Wir denken, dieser Ansatz ist wichtig, schafft es doch eine globale Plattform des Dialoges. Hierzu möchten
wir Sie herzlich einladen, an den dafür geschaffenen Veranstaltungen teilzunehmen.

Die Themen haben wir Ihnen in dem beigefügten Flyer zusammengestellt. Wir sind uns sicher, dass wir Sie für
unsere Veranstaltung begeistern können und freuen uns auf Ihre feste Zusage.

Nutzen Sie hierzu bitte den Coupon, den Sie in dem beigefügten Flyer vorfinden und senden ihn bis 
Montag, den 06.11.2005 an uns zurück. Alle weiteren Details zu der Organisation der Veranstaltung 
werden wir Ihnen im Anschluss postalisch zukommen lassen.

Mit freundlichen Grüßen

Sebastian Schweiger

Marketing – VGT e.V.

HNO Gemeinschaftspraxis
Dr. Bernd Straubinger und Dr. Petra Waser
Frau Dr. Petra Waser
Luitpoldplatz 34
84356 München Pasing

Muster

Kongress-Programm

Tinnitus: Entstehung und
Therapiemöglichkeiten

09.00 Uhr Begrüßung durch den Vorstand des
VGT e.V.
Herrn Professor Dr. Erwin Rauch

09.30 Uhr Tinnitus – Status Experimentelle
Entwicklung
Dr. Bob Fisher,
State University New York

10.30 Uhr Beginn der Workshops in den einzel-
nen Hörsälen der Universität

12.00 Uhr Mittagspause
Büfett in dem Saal E 200

13.00 Uhr Fortführung der Workshops in den 
einzelnen Hörsälen der Universität

15.00 Uhr Gemeinsame Kaffeepause, Saal E 200

15.30 Uhr Fortführung der Workshops in den 
einzelnen Hörsälen der Universität

17.00 Uhr Zusammenfassung der Ergebnisse in
den einzelnen Arbeitskreisen

18.00 Uhr Abschlusssymposium unter Leitung von
Professor Dr. Erwin Rauch
Dr. Dr. Sandra Liebknecht, 
Professor Dr. Karl Rupor und 
Professor Dr. Martin Stühle

19.30 Uhr Gemeinsames Abendessen, 
Saal E 200

22.00 Uhr Ende des Kongresses

Workshop I Workshop Gruppe HNO-Ärzte

Musik gegen den Tinnitus

15. Dezember 2005 in der Universität Heidelberg

Beginn: 10.30 Uhr
Saal A 310

Leitung: Professor Dr. Karl Rupor, 
Vorsitzender der HNO Kammer e.V.

Workshop II Workshop Gruppe Pharma

Botulinumtoxin gegen Tinnitus

15. Dezember 2005 in der Universität Heidelberg

Beginn. 10.30 Uhr
Saal B 215

Leitung: Dr. Dr. Sandra Liebknecht, 
Managing Director der Ustran Pharma AG

Workshop III Workshop Gruppe Universitäten 

Magnetstimulation erfolgreich 
gegen Tinnitus

15. Dezember 2005 in der Universität Heidelberg

Beginn: 10.30 Uhr
Saal C 345

Leitung: Professor Dr. Martin Stühle, 
Vorsitzender des Beirats VGT e.V.
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Tinnitus: Entstehung und 
Therapiemöglichkeiten

15. Dezember 2005, 09.00 Uhr 
Universität Heidelberg

Heidelberger Straße 10 · 69258 Heidelberg
Tel.: 06221-12 345 67

Fax : 06221- 12 34 577
email: info@vgt-ev.eu · www.VGT-ev.eu

A
n den 

VG
T e.V.

H
eidelberger Straße 10

69258 H
eidelberg

Bitte
ausreichend
frankieren

A
bsender

H
N

O
 G

em
einschaftspraxis

D
r. Bernd Straubinger und D

r. Petra W
aser

Frau D
r. Petra W

aser
Luitpoldplatz 34
84356 M

ünchen Pasing

Heidelberger Straße 10

69258 Heidelberg
Telefon 06221 1234567

Telefax 06221 1234577

E-Mail info@vgt-ev.eu

Web
www.VGT-ev.eu

VGT e.V. – Heidelberger Straße 10 – 69258 Heidelberg

Neue Therapieformen bei Tinnitus

Veranstaltung an der Universität Heidelberg, 15. Dezember 2005

Sehr geehrter Herr Professor Doktor Von der Zeil,

als Spezialist in dem Bereich Ursachenforschung sind Sie führend, was das Analysieren der Entstehung von

Tinnitus angeht.Wir schätzen Ihre langjährige Zusammenarbeit mit unserem Hause und möchten Sie zu dem diesjährigen

Workshops an der Universität Heidelberg einladen.

Im Mittelpunkt dabei stehen die Forschungsergebnisse bezogen auf das komplizierte Kommunikationssystem

unseres Gehirns. Gemeinsam mit Kollegen aus der Neurologie gehen wir in den Arbeitsgruppen auf mögliche

Therapieformen ein, die nicht die Behandlung des Ohrs in den Vordergrund stellen, sondern eine mögliche

Behandlung der linken Hirnhälfte.

Die Themen haben wir Ihnen in dem beigefügten Broschüre zusammengestellt. Wir sind uns sicher, dass wir

Sie für unsere Veranstaltung begeistern können und freuen uns auf Ihre feste Zusage.

Nutzen Sie hierzu bitte den Coupon, den Sie in dem beigefügten Broschüre vorfinden und senden ihn bis

Montag, den 06.11.2005 an uns zurück. Alle weiteren Details zu der Organisation der Veranstaltung 

werden wir Ihnen im Anschluss postalisch zukommen lassen.

Mit freundlichen Grüßen

Sebastian Schweiger
Marketing – VGT e.V.

Universität Heidelberg
Herr Prof. Dr. Jürgen von der Zeil

Universitätsplatz 1
69123 Heidelberg

Muster

� Zielgruppengerechtes Mailung mit drei Cluster: 

 – HNO-Ärzte

 – Pharmaindustrie

 – Wissenschaftl. Forschungsinstitute

� Individualisierter Flyer, inklusive Couponing 

 für Rückantwort



TINNITUS:
Entstehung und 

Therapiemöglichkeiten

Workshop I

Musik gegen den Tinnitus
15. Dezember 2005 · Universität Heidelberg · Saal E 200

TINNITUS:
Entstehung und 

Therapiemöglichkeiten

Workshop II

Botulinumtoxin gegen Tinnitus
15. Dezember 2005 · Universität Heidelberg · Saal B 215
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Ihr Weg zu den Workshops

Kongress

TINNITUS:
Entstehung und Therapiemöglichkeiten

Universität Heidelberg · 15. Dezember 2005, 09.00 Uhr

Sie stehen hier

TINNITUS:
Entstehung und 

Therapiemöglichkeiten

Workshop III

Magnetstimulation erfolgreich gegen Tinnitus
15. Dezember 2005 · Universität Heidelberg · Saal C 345

Individualisierung auf 

fünf Elemente:

1. Name

2. Workshop

3. Saal

4. Sitzreihe

5. Sitzplatznummer

� Workshop-Unterlagen

 Print on Demand

� Wegweiser im Plakatformat� Personalisierte 
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